
Highlight 2009
Gastrednerin  
Renate Schmidt, 
MdB
Bundesministerin a. D. 
für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend

Gastrednerin  
Barbara Stamm
Präsidentin des  
Bayerischen Landtages,  
bayerische Staats­
ministerin a. D.  für 
Arbeit, Sozialordnung, 
Familie, Frauen und  
Gesundheit

˘ �„Ideal, um sich auszutauschen, neue Ideen und Kontakte zu gewinnen.“
˘ „Zielgerichtet, bringt viel.“
˘ „Tolle Workshops und interessante Vorträge.“
˘ „Ausgezeichnete Gastrednerinnen.“
˘ „Super Organisation, rundum gelungene Veranstaltung.“
˘ „Sympathische Referentinnen – kompetent und praxisnah.“

Alles begann vor fünf Jahren  
Inzwischen ist der Tag der Betriebsrätin die Plattform in Sachen BR-Arbeit für Frauen 
schlechthin. Wir bringen Betriebsrätinnen aus ganz Deutschland zum Netzwerken und 
Informationsaustausch zusammen.

Erfolgreiche Interessenvertretung 
braucht selbstbewusste, enga-
gierte Frauen mit kreativen Ideen!

Volle Begeisterung! 
Das sagen unsere Teilnehmerinnen zum Tag der Betriebsrätin:

Zu unserem 5. Jubiläum haben wir wieder 
ganz besondere Highlights für Sie: Es erwar­
tet Sie ein vielfältiges Tagungsangebot mit 
jeder Menge Strategien, Know-how, Tipps und 
Ideen. Und: Wir überraschen Sie mit einem ein­
maligen Rahmenprogramm! Also: Am besten 
gleich anmelden!

Außergewöhnlich informativ: Für Frauen, die mehr bewegen wollen 

Tag der Betriebsrätin 2009
14. bis 16. Oktober in München

Schulungsanspruch
Die Erforderlichkeit dieser Fachtagung 
für Betriebsrätinnen ergibt sich aus 
§ 37 Abs. 6 BetrVG

Referenten:	� Fachjuristinnen, Kommunikationstrainerinnen,  Marketingexperte

Dauer:	 2 Tage, Mittwoch um 12:00 Uhr bis Freitag um 12:30 Uhr

Seminar-Gebühr:	� € 640,00 + MwSt.  
€ 590,00 + MwSt. pro Person: Sonderpreis ab 2 Teilnehmerinnen einer Firma

Fakten

Kolleginnen-Rabatt ab  

2 Teilnehmerinnen einer Firma

14.10. - 16.10.2009
in München
Seminar-Nummer: 91-101ATe
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Frauen und Rente – soziale 
Sicherheit im Alter?!
Wichtig für alle Frauen: Heute 
schon an morgen denken!

˘	 Speziell für Frauen: Verschiedene 
	 Rentenarten im Überblick
˘ 	Auswirkungen auf die Rente: Kinderer-
	 zie	hungszeiten und Versorgungsausgleich 
˘ 	Doppelt vorsorgen: Möglichkeiten der 	
	 Betrieblichen Altersvorsorge

Konfliktprävention – 
ein Empathie-Check

˘	 „Einfühlungsvermögen“ – ein machtvolles 	
	 Instrument der Konfliktprävention
˘	 Mein Gesprächspartner und ich – 
	 verschiedene Wahrnehmungen
˘	 Emotionales Training: Wie fördere ich 	
	 Einfühlungsvermögen im Betrieb ?

„Ich höre was, was Du 
nicht sagst“  
Kommunikation durch 
Körpersprache 

˘	 Wie deute ich nonverbale Botschaften
˘	 Missverständnisse erkennen und klären
˘	 Lebendig, überzeugend und authentisch 	
	 agieren.

 „Die Zornkönigin“:
Die Betriebsrätin zwischen 
verhaltenem „Ärger-
schlucken“ und blinder Wut

˘	 Schluß mit „Everybody’s Darling“ 
˘	 Wie entwickle ich „Ärgerkompetenz“ 
		  als Betriebsrätin? 
˘	 Ärger, Wut und Zorn im Betrieb – 
		  hilfreich oder hinderlich? 

Top Secret – Geheimhaltungs-
pflichten im BR-Büro
Schweigen oder Weitersagen?
Geheimhaltung konkret: 

˘	 Was unterliegt der Geheimhaltungs-	
	 pflicht?

˘ 	Konsequenzen kennen: Was passiert bei 	
	 Verletzung der Geheimhaltungspflicht?

˘ 	Praxis-Wissen gewinnen: Typische 	
	 Beispielfälle, Lösungswege und 

		  Handlungshilfen

Erfolgreiches Marketing 
für die BR-Wahl 2010
KandidatInnen gewinnen – 
Wahlbeteiligung erhöhen

˘	 	Aufmerksamkeit schaffen: Wirkungsvolle 	
	 Werbeaktionen in Sachen BR-Wahl

˘	 Überzeugen statt überreden: 
		  So begeistern Sie KollegenInnen 
		  von der Kandidatur 
˘	 Gut vorbereitet: Praxis-Training, 
		  innovative Tipps und Ideen für eine 	

	 erfolgreiche Wahl 
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* 	�Die Anmeldungen werden in Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Die Workshops finden nur statt, wenn sich genügend Teilnehmerinnen angemeldet haben. 
Sollte ein gewünschter Workshop ausgebucht sein, wird Ihnen das umgehend mitgeteilt  und Alternativen angeboten.

für frauen

˘ Weitere Infos unter: www.tag-der-betriebsraetin.de

5
Jahre

Wählen Sie 3 aus  6 Workshops!*



Vorname, Name (bitte in Blockschrift) 

Firma		

Firma (2. Zeile)

Straße		

PLZ / Ort	

Ihre ifb-Kunden-Nr.		

Telefon-Nr. Zentrale	

Persönliche Telefon-Nr. / Durchwahl	

E-Mail-Adresse	

Branche der Firma	

Hotelreservierung:	 q  �ja (inkl. Vollpension), 148,–  €

		  q  nein (Tagungspauschale inkl. Vollpension), 61,– €  

		  q  Nichtraucherzimmer (soweit möglich)

	   	 q  �sonstiges

Ich möchte am „Tag der Betriebsrätin 2009“ vom 14.10.-16.10.2009 in München teilnehmen

Ort, Datum	 Unterschrift					     Firmenstempel (mit Anschrift)

Mit den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der ifb KG (siehe unter www.ifb.de) erkläre ich mich einverstanden.

Ihre freiwilligen Angaben werden vom ifb und dem ifb verbundenen Unternehmen für die Seminar-Abwicklung und für Informationszwecke 
genutzt. Wenn Sie keine Informationen wünschen und von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, wenden Sie sich an unseren Da­
tenschutzbeauftragten unter dsb@ifb.de.

Nach Eingang der Anmeldung erhalten die Teilnehmer eine Anmeldebestätigung.  Ca. 3 Wochen vor Seminarbeginn folgen alle weiteren 
Unterlagen zum Seminar wie etwa der Hotelprospekt mit Anfahrtsbeschreibung. Die Teilnehmer sind im Hotel Selbstzahler. 

ifb Institut zur Fortbildung von Betriebsräten KG I Prof.-Becker-Weg 16 I 82418 Seehausen a. St  
Telefon (0 88 41) 61 12-0 I Fax (0 88 41) 61 12-15 I Internet: www.ifb.de

Ihre Funktion im Betriebsrat:	 Größe des Betriebsrats: 

	                                                                                                     Mitglieder

Seminaranmeldung per Fax (0 88 41) 61 12-15 

Workshop I
Frauen und Rente – soziale Sicherheit im  
Alter?! Heute schon an morgen denken!

Workshop II
Top Secret – Geheimhaltungspflichten im  
BR-Büro – Schweigen oder Weitersagen? 

Workshop III
Erfolgreiches Marketing für die BR-Wahl 2010:
KandidatInnen gewinnen – Wahlbeteiligung 
erhöhen

Workshop IV
Konfliktprävention – ein Empathie-Check

Workshop V
„Ich höre was, was Du nicht sagst“  
Kommunikation durch Körpersprache

Workshop VI
„Die Zornkönigin“: Die Betriebsrätin zwischen 
verhaltenem „Ärger-schlucken“ und blinder Wut
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für frauen

5
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Bitte 3 aus 6 Workshops ankreuzen:


